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Ein seltener Besucher auf dem Kirchendach – Martin Engler hat diesen jungen Turmfalken direkt bei der Kirche Arbon entdeckt.
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Den Kirchturm  
besteigen
Mittwoch, 3. September, 14.00 Uhr
Wir bitten Sie, sich pünktlich vor der 
Seiteneingangstüre auf der Südseite 
der Kirche einzufinden. Kinder dürfen 
den Turm nur in Begleitung Erwachse­
ner besteigen. 

Kollekten
15.06.2025	 Fr.� 326.35 
22.06.2025	 Fr.� 238.00 
HEKS Flüchtlingsdienst

29.06.2025	 Fr.� 169.40 
06.07.2025	 Fr.� 239.30 
13.07.2025	 Fr.� 139.40 
Kirchliche Notherberge Weinfelden

20.07.2025	 Fr.� 82.15 
27.07.2025 	 Fr.� 131.45 
03.08.2025	 Fr.� 184.40 
Amnesty International

10.08.2025	 Fr.� 117.35 
Kinderspitex 

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Das Pfarrteam

Als der Pieks getan war, klärte ich sie auf: 
«Das ist so etwa eine der lustigsten Stellen 
in Janoschs ‹Der Tiger ist krank›, bei der 
meine Kinder früher abends beim Vorlesen 
regelmässig lauthals lachen mussten und 
wollten, dass ich die Stelle unbedingt noch 
einmal und noch einmal lese. Der Tiger ist mit 
seinem Freund Bär im ‹Krankenhaus für 
Tiere› und wird von Dr. Brausefrosch ‹durch­
leuchtet›. Dabei fällt dieser Satz, der dann 
die Lachmuskeln so richtig strapaziert, als 
es zweimal gesteigert heisst: ‹noch tiiiiefer›. 
Papa: ‹Hhhhhhhhhh . . .›» Die Kinder mussten 
so sehr lachen – und dabei ganz nebenbei 
mindestens ebenso tief Luft holen. Da geht’s 
um etwas so Unbedeutendes, Unsichtbares 
und Selbstverständliches wie Luft, und doch 
löst das so viel aus. Wie befreiend, wie ver-
bindend!

Wann haben Sie zuletzt gemeinsam über  
etwas Komisches laut lachen und dabei kräf­
tig Luft holen müssen? Das Wort «Luft» kann 

ja auch verletzen – wenn jemand nichts 
mehr von einem wissen will. Oder wir 
selbst von jemand anderem. Womöglich 
jemandem wie Gott.

Wem Gott ‹Luft› ist, der oder die möge 
jetzt mal tiiiief einatmen! Hahaha!

Joachim Gerber, Jugendarbeiter

«Tief einatmen!» – meine Zahnärztin wollte 
mir eine Spritze geben und mich vielleicht 
auf diese Weise ablenken oder zumindest 
auf den Schmerz vorbereiten, auf den 
Stich ins Zahnfleisch. So, als liesse sich  
der Schmerz wegatmen. Doch ich musste  
unwillkürlich lachen bzw. versuchen, es zu 
unterdrücken. Ganz so schmerzlindernd 
hatte sie es sich sicher nicht gedacht und 
musste sich wohl erst mal wundern.

Liebe Leserin, lieber Leser

Interview mit Verena Gradenecker, 
Leiterin Apéro-Gruppe
Wie sind Sie zur Apéro-Gruppe der  
Kirche gekommen?
Mit der evangelischen Kirche fühle ich mich 
seit jeher verbunden, sei es als Teilnehmerin 
an verschiedenen Angeboten oder als Mit­
glied in Kommissionen. Nach meiner Pensi­
onierung hat mich Sabine Gäumann auf die 
Möglichkeit der Freiwilligenarbeit angespro­
chen. Die Betreuung der Apéros konnte ich 
mir gut vorstellen. Allerdings fand ich Chips 
und Nüssli etwas langweilig. Die logische 
Aufforderung war: «Mach es gerne anders!» 
Und genau das habe ich getan.

Wer gehört zur Gruppe und wie  
funktioniert die Organisation?
Nach einem Aufruf im Turmblick und der 
Herstellung einiger «Prototypen-Häppchen» 
hat sich unsere Gruppe gebildet: Wir sind 
heute sieben Frauen, die sich rund um kirch­
liche Anlässe für die Apéros engagieren. Seit 
drei Jahren sind wir aktiv. Auch wenn manch­
mal – bei etwa zwölf geplanten Einsätzen pro 
Jahr – kurzfristig ein Anlass dazukommt, fin­
den sich immer spontan helfende Hände. 
Diese Verlässlichkeit und das Engagement 
der Gruppe schätze ich sehr.

Was macht Ihnen an Ihrer Aufgabe  
besonders Freude?

Es macht einfach Spass, weil wir gemeinsam 
ein Angebot geschaffen haben, welches es 
ohne uns Freiwillige gar nicht gäbe. Wir er­
halten dafür viel Wertschätzung – und das 
motiviert uns alle sehr. Besonders freut 
mich, dass wir dank der Anschaffungen zum 
Kirchenjubiläum unsere Häppchen anspre­
chend präsentieren können; ganz nach dem 
Motto «das Auge isst mit». Ich liebe es, neue 
Dinge auszuprobieren, bewusst einzukaufen 
und die Häppchen vorzubereiten. Wenn ich 
dabei auch noch eigene Ideen einbringen 
und umsetzen kann, dann engagiere ich mich 
sehr gerne!

Das Interview führte Miriam Augustine 

«Tief einatmen!» 
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Sitzen in Stille 
Montag, 1., 8., 15., 22. und  
29. September, 19.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der  
Meditation haben, sie kennenlernen oder 
vertiefen möchten. Im stillen Sitzen und 
Wahrnehmen unseres Atems lassen wir uns 
nach Innen führen in ein aufmerksames,  
hörendes und schauendes Gewahrsein  
des Daseins. Bitte für die Einführung etwa 
20 Minuten vor Beginn eintreffen. Wir sitzen 
3 × 25 Minuten, unterbrochen von 2 × 5 Mi­
nuten meditativem Gehen.

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer  
Via Integralis

Singkreis 
Montag, 1. September,  
14.00 – 15.15 Uhr, Senevita Giesserei 
Am ersten Montag des Monats treffen wir 
uns meistens von 14.00 bis 15.15 Uhr in der 
Senevita Giesserei. Die Teilnahme ist un­
entgeltlich. Wir bilden keinen Chor.

Leitung: Heinz Benz, 071 446 73 88

FraueZmorge
Mittwoch, 10. September,  
9.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
«Wie jongliert man zwischen Kenia und der 
Schweiz?» 

Wir laden herzlich zu einem genussvollen 
Morgen ein. Einerseits erwarten uns span­
nende Erlebnisse aus Kenia, erzählt von 
Barbara Fuhrer, und andererseits geniessen 
wir nachher einen feinen Zmorge, serviert 
von Vreni Amacher.

Unser Gast, Barbara Fuhrer, pendelt seit 
Jahren zwischen Bodensee und Kenia. Sie 
kennt sich in ihrer Wahlheimat bestens aus 
und unterstützt zusammen mit ihrem Mann 
bedürftige Menschen vor Ort nach dem 
Prinzip «Hilfe zur Selbsthilfe.»

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ursula Gentsch, Sandra Troxler,  
Vreni Amacher

Hand-made 
Dienstag, 9. und 23. September,  
14.00 – 16.00 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Gemeinsam handarbeiten, basteln, plau­
dern und Kaffee trinken. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. 

Weitere Informationen:  
Monika Bischof

Kafi Zischtig
Dienstag, 2. und 16. September, 
jeweils 9.00 – 11.00 Uhr, Cafeteria der 
Musikschule Rondo, Grabenstrasse 8
Im Kafi Zischtig sind alle willkommen, die 
feinen Kaffee oder Tee in geselliger Runde 
zu schätzen wissen. Die Getränke sind gra­
tis, Spenden zur Deckung der Unkosten sind 
willkommen. 

Das Kafi Zischtig ist von der Katholischen 
Pfarrei Arbon und der Evangelischen Kirch­
gemeinde Arbon ins Leben gerufen worden. 

Mehr hier:  www.evang-arbon.ch/angebote/
erwachsene

Chor 
Mittwoch, 3. und 17. September,  
19.30 Uhr, Unterrichtszimmer der Kirche
Als dynamischer, gut aufgestellter Chor sin­
gen wir ein Repertoire aller Epochen und 
Genres und treten regelmässig im Gottes­
dienst auf. Wir proben alle zwei Wochen am 
Mittwochabend. Alle sind herzlich willkom­
men, unverbindlich an einer Probe teilzu­
nehmen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen: 
Simon Menges, 076 328 42 28 

simon.menges@evang-arbon.ch

Kinderchor
Mittwoch, 3. und 17.  September, 
13.45 – 14.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Unser Kinderchor trifft sich alle zwei Wo­
chen zur Probe, macht Singübungen, lernt 
Lieder verschiedener Stile und tritt gele­
gentlich bei Anlässen der Kirchgemeinde 
auf. Möchtest Du mitmachen? Komm ein­
fach vorbei! 

Weitere Informationen: 
Simon Menges, 076 328 42 28 

simon.menges@evang-arbon.ch
 

Minikirche
Donnerstag, 11. September, 
 14.15 – 15.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Jakob und Esau – Zwei Brüder und die 
Kraft der Versöhnung

Jakob und Esau sind Zwillinge. Manchmal 
verstehen sie sich gut – und manchmal 
gibt es Streit. In der Minikirche hören wir 
ihre Geschichte und entdecken, wie Gott 
auch im Streit bei uns ist. Und wir erleben, 
wie aus Feindschaft wieder Freundschaft 
werden kann.

Neben der Geschichte werden wir viel  
Zeit haben, gemeinsam zu singen, etwas 
Nettes zu basteln, einen feinen Zvieri zu 
geniessen und zu spielen.

Eingeladen sind alle Kinder vom Klein­
kindalter bis zum 1. Kindergartenjahr mit 
Eltern oder Grosseltern. Babys und ältere 
Geschwister sind auch herzlich willkom­
men.

Pfr. Michael Röll, Simon Menges  
und Vreni Amacher

Kinderkirche
Samstag, 27. September,  
9.00 – 11.00 Uhr, Kirchgemeindesaal 
«Rut und Noomi – Du bist nicht allein …» 
Rut und Noomi haben viel Schweres er­
lebt. Doch sie bleiben zusammen – auch 
in traurigen Zeiten. Rut sagt: «Wo du hin­
gehst, da will ich auch hingehen.» In der 
Kinderkirche hören wir ihre Geschichte 
und entdecken, wie wichtig Freundschaft 
und Vertrauen sind.

Herzlich eingeladen sind alle Kinder vom 
1. Kindergartenjahr bis einschliesslich  
4. Klasse.

Wir freuen uns auf dich:  
Pfr. Michael Röll, Alise Dupper,  

Barbara Van der Bie und Vreni Trachsler

Jugendprogramm 
Samstag, 20. September,  
17.30 Uhr
Jugendgottesdienst auf dem Bauernhof,  
Familie Stäheli, Kratzern 36, Frasnacht 
Joachim Gerber

Freitag, 26. September,  
7.00 – 7.15 Uhr
Morgenbesinnung, Kirche,  
Joachim Gerber

Freitag, 26. September,  
18.00 – 19.30 Uhr
Jugendgruppe (10 – 14 Jahre), Kirche,  
Joachim Gerber

Kinder und  
� Jugend
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FraueZmorge 
Ausflug nach Wilchingen zu den  
«Wilchinger Wöschwiiber»
Einen schönen, erlebniswerten und -rei­
chen Tag verbrachten 33 Frauen am Mitt­
woch, 4. Juni 2025 in Wilchingen. Mit dem 
Car fuhren wir dem See und Rhein entlang. 
In der Bergtrotte in Osterfingen, einem 
eindrucksvollen Fachwerkbau von 37 Me­
tern Länge inmitten von Rebbergen,  
erfolgte der erste Boxenstopp zum Auf­
tanken und Geniessen eines feinen Mit­
tagessens. Danach hiessen uns zwei echte 
«Wilchinger Wöschwiiber» im «Wösch­
hüsli» bei Brot und Wein willkommen. Be­
reits im kühlen Keller gab es viel zu lachen. 
Die beiden Frauen tratschten und schwatz­
ten und nahmen weisse T-Shirts unter die 
Lupe. 

Beim Rundgang mit Leiterwagen, Wasch­
brett, Zuber und viel dreckiger Wäsche er­
zählten uns Hedwig und Sophie vom 
Kampf um den Hügel Rossberg, von der 
cleveren Wirtin in der «Morgensonne» und 
von der «Stutzmühli-Vreni», die sogar he­
xen und in die Zukunft schauen konnte. Es 
wurde getratscht, gejammert, gelacht und 
ab und zu auch gestritten. Die Zeit verging 
im Nu und voll von Eindrücken und Erleb­
nissen dieses grossartigen Tages kehrten 
wir vergnügt nach Hause zurück.

Ursula Gentsch

Orgelfestival
Sonntag, 7. /  14. September, 
11.00 und  19.00 Uhr, Kirche,  
Römerstrasse 9, Arbon

Am 7. September findet um 11.00 Uhr 
eine Orgelführung mit Kurzkonzert  
für Familien statt. Am selben Tag um 
19.00 Uhr heisst es dann «For heaven’s 
sake – um Himmels Willen», wenn der 
Solothurner Domorganist Benjamin 
Guélat zum gleichnamigen Stummfilm, 
der in der Kirche gezeigt wird, impro­
visieren wird. 

Am 14. September um 19.00 Uhr ge­
staltet unser Kirchenmusiker Simon 
Menges zusammen mit der lettischen 
Pianistin Arta Arnicane das Finale des 
Orgelfestivals. Sie spielen Musik von 
Maurice Ravel – zu dessen 150. Geburts­
tag – sowie George Gershwins «Rhap­
sody in Blue» in Bearbeitungen für Kla­
vier und unsere grosse, orchestrale 
Orgel. Im Anschluss an das Abschluss­
konzert findet ein Apéro im Kirchge­
meindehaus statt.

Wir feiern zwei Jubiläen!
Regula Köchli: unsere gute Seele im  
Sekretariat
Am 15. Juni durfte Regula Köchli ihr 15- 
jähriges Dienstjubiläum in unserer Kirchge­
meinde feiern. Sie ist zu einer unverzichtba­
ren Stütze des Teams geworden. Mit ihrer 
gewissenhaften Arbeitsweise führt sie die 
Buchhaltung der Gemeinde und ist als 
freundliche Stimme und zugewandtes Ge­
sicht im Sekretariat eine verlässliche Anlauf­
stelle. Ihre Loyalität und Zuverlässigkeit  
werden von allen sehr geschätzt.

Regula behält stets den Überblick und unter­
stützt in vielfältigen Bereichen – sei es die 
Kirchenvorsteherschaft oder das Mitarbei­
tendenteam. Ihr Engagement trägt wesent­
lich zum reibungslosen Ablauf in unserer 
Kirchgemeinde bei.

Simon Menges: unser virtuoser  
Orgelspieler
Seit ebenfalls 15 Jahren ist Simon Menges  
in der Kirchgemeinde aktiv und bereichert 
die Gemeinde seit seinem Eintritt am 1. Sep­
tember mit seinem musikalischen Talent. Er 
begleitet zahlreiche Anlässe auf der Orgel 

und dem Flügel – Instrumente, die ihm be­
sonders am Herzen liegen. Zudem leitet er 
zwei Chöre, organisiert das Orgelfestival  
sowie die Bergliserenaden und tritt auch in­
ternationalen in Konzerten auf. Neben sei­
ner musikalischen Tätigkeit engagiert sich 
Simon auch in weiteren Bereichen: So etwa 
beim Schreiben von Protokollen oder früher 
beim Betreuen des Turmblicks. Sein vielsei­
tiges Engagement und seine Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen, machen ihn 
zu einem wertvollen Mitglied unserer Ge­
meinschaft.

Die Kirchgemeinde bedankt sich herzlich bei 
beiden für ihre langjährige Treue und ihren 
engagierten Einsatz! Wir freuen uns auf viele 
weitere Jahre der guten Zusammenarbeit.

Karin Brand, Co-Präsidentin

Anmelden zur Welt-
reise – Ökumenisches 
Herbstlager 2025
Mitten hinein in die Magie dieses Sterns! 
Dorthin, wo Sudoku, Sushi, Origami und 
Escape Rooms her sind. Am anderen Mor­
gen am Filmset. Du bist der Star und triffst 
andere Sternchen. Einmal schlafen und du 
spürst schon Moos, Mut und Muskelkraft: 
nur der Nebel und ein Dudeln verrät dir, wo 
du wohl jetzt gelandet bist. Jeder Tag eine 
neue Welt, jede Nacht ein kleines Aben­
teuer am Lagerfeuer mit Freunden. Zwi­
schendrin saust du noch schnell die Som­
mer-Rodelbahn runter. Klingt nach dir? 
Dann pack den Koffer – wir heben ab!
Katholische Kinder sind ebenso willkom­
men! 

Zeit: 5.–11. Oktober; Ort: Eichberg, SG; 
Alter: 4.–7. Klasse; Beitrag: Fr. 255.–; 
Anmeldeschluss: 20. September 

Kontakt: Joachim Gerber, 077 486 85 44, 
 joachim.gerber@evang-arbon.ch 
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Yoga
Donnerstag, 4., 11., 18. und  
25. September, 18.30 – 19.30 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Durch die fliessende Verbindung von ver­
schiedenen Positionen wird in der wohl­
tuenden Yoga-Stunde die gesamte Musku­
latur gestärkt und Verspannungen werden 
gelöst.

Anmeldung:  
Jacqueline Jäger, 079 446 45 10, 

jacqueline.jaeger@evang-arbon.ch 

Reden über GOTT  
und die Welt
Mittwoch, 10. September,  
17.30 – 19.00 Uhr, Cafeteria
Wir tauschen uns aus über Lebens- und 
Glaubensfragen und begegnen uns in aller 
Offenheit. Das Thema im September: 
 «Gottesfurcht» und «Fürchte dich nicht!» – 
Wie passt das zusammen? Wie verträgt sich 
der Ruf zur Gottesfurcht mit einem Gott, der 
Liebe ist? Eine spannende Frage, die her­
ausfordert!  Neugierig geworden? Dann 
nichts wie hin.

Pfr. Lukas Mettler

Mittagstisch
Mittwoch, 24. September,  
12.00 – 13.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Geniessen Sie ein leckeres Mittagsessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein. 

Wir danken Ihnen für eine frühzeitige tele­
fonische Anmeldung zum Mittagstisch an 
Pfr. Harald Ratheiser unter 071 440 35 45. 
Die Kosten belaufen sich auf CHF 10.- pro 
Person für Essen, Getränke und Dessert.  

Pfr. Harald Ratheiser &  
das Team Mittagstisch

Seniorennachmittag
Mittwoch, 17. September,  
14.00 – 16.00 Uhr
Seniorennachmittag: Ein alter Film – kein  
alter Hut «Ueli, der Pächter»

Nach «Ueli, der Knecht» im letzten Jahr ge­
niessen wir den zweiten Teil und grossen 
Klassiker: «Ueli, der Pächter». Film ab! Sie 
sind herzlich eingeladen!

Pfr. Harald Ratheiser und Team 

Liturgisches  
Abendgebet
Mittwoch, 24. September,  
19.00 – 19.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Mitten in der Woche, eine gute halbe Stunde 
zur Ruhe kommen, gemeinsam beten, sin­
gen – Musik und Stille geniessen. Herzlich 
willkommen! 

Ursula Gentsch,  
Eun-Hye Lee und Pfr. Michael Röll

Lesekreis 
Donnerstag, 25. September,  
19.30 – 21.00 Uhr,   
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Im September lädt der Lesekreis ein, ge­
meinsam den Roman Drei Frauen von 
Georges Simenon zu lesen und zu bespre­
chen. In Paris treffen drei Frauen aufeinan­
der – Nähe, Geheimnisse und ein stiller 
Machtkampf prägen ihr Zusammenleben. 
Ein feinsinniger Roman über Bindungen und 
Grenzen.

Wir freuen uns auf das Gespräch.

Ursula Gentsch und Pfr. Michael Röll

Gottesdienste
Sonntag, 7. September, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Mitenand-
Tag mit der Bergli-Band und Begrüs­
sung der Schülerinnen und Schüler der 
1. Klassen. Unser Thema: Durchstarten 
– Was gibt mir Kraft für meinen Neu­
start? Nach dem Gottesdienst laden wir 
ein zu Spiel, Spass und Festwirtschaft 
im Pfarrgarten. Es gibt Burger vom Grill, 
Kaffee und Kuchen sowie ein buntes, 
geselliges Angebot für Kinder, Jugend­
liche und Erwachsene. Mit Joachim  
Gerber, Pfr. Michael Röll und Team.

Sonntag, 14. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen,  
Pfr. Michael Röll

Sonntag, 21. September, 10.00 Uhr
katholische Kirche St. Martin
Ökumenischer Gottesdienst zum  
Bettag, Pfr. Harald Ratheiser und  
Diakon Matthias Rupper, anschlies­
send Brunch im Pfarreizentrum.

Sonntag, 28. September, 19.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst,  
Joachim Gerber

Gottesdienste 
in den Pflegeheimen 
Mittwoch, 10. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Senevita Giesserei, 
ökumenisch, Pfr. Michael Röll

Freitag, 12. September, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim  
Sonnhalden, Pfr. Lukas Mettler

Mittwoch, 17. September, 10.20 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Bellevue, 
Pfr. Harald Ratheiser 

Freitag, 19. September, 10.00 Uhr 
Gottesdienst im Pflegeheim Selma / 
Seevida, Pfr. Harald Ratheiser 

Freitag, 26. September, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim  
Sonnhalden, Pfr. Harald Ratheiser

Wir freuen uns  
über die Taufe
22.06.	 Leon Reuter, Sohn von  
	 Tamara und Stefan Reuter

Taufdaten
Die Taufen finden an den dafür vorge­
sehenen Taufsonntagen in einem Got­
tesdienst statt (siehe Termine unten). 
Sie sind frühzeitig beim jeweiligen Pfar­
rer anzumelden.

14. September	 Pfr. Michael Röll 
	 071 544 69 15

5. Oktober	 Pfr. Michael Röll 
	 071 544 69 15

16. November	 Pfr. Michael Röll 
	 071 544 69 15

Weitere Daten finden Sie auf unserer 
Website (Seite «Taufe»).

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

20.06.	 Urs Traber, Gatte der Claudia  
	 Agnes geb. Germann, *1956 

23.06.	 Rolf Michael Spahn,  
	 Gatte der Beatrice Hildegard  
	 geb. Zürcher, *1957

04.08.	 Pierre Gaston Siebenmann,  
	 Gatte der Angelika Marianne  
	 geb. Saak, *1961

13.08.	 Marco Giuseppe La Spada,  
	 Gatte der Irene geb. Scheiwiler,  
	 *1958

19.08.	 Angela Bertschler geb. Kauf,  
	 Witwe des Hans Johann Emil,  
	 *1932

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst. Ich habe dich bei deinem  

Namen gerufen, du gehörst zu mir.

Jesaja 43, 1
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I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Pfarrämter
Lukas Mettler
Sonnenhügelstr. 53a, Tel. 071 544 69 16 
lukas.mettler@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser
Grüntalstrasse 48A, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Michael Röll
Dubois-Weg 1, Tel. 071 544 69 15 
michael.roell@evang-arbon.ch

Adressen
Co-Präsidium 
Karin Brand 
Römerstrasse 5, Tel. 077 439 70 75 
karin.brand@evang-arbon.ch
Martin Ballat 
Römerstrasse 5, Tel. 077 453 92 63 
martin.ballat@evang-arbon.ch

Katechetik
Mirtha Reimann 
Vogelsangstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 077 217 34 61  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter
Joachim Gerber c/o Sekretariat 
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker 
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 077 231 86 59  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat: Mo–Do 8.00–11.00 Uhr
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer 
Szaby Horvath 
Römerstrasse 5, Tel. 079 507 90 83 
horvath@evang-arbon.ch
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Wir gratulieren
80 Jahre:
07.09.	 Verena Benz
14.09.	 Dorothee Schlumpf- 
	 Schürenberg

85 Jahre:
05.09	 Kurt Härter
15.09.	 Annagret Walter-Locatelli
28.09.	 Hedwig Soller-Wipf

90 Jahre:
24.09.	 Judith Favero-Epple

92 Jahre:
29.09.	 Jean Uhlmann-Scherrer

94 Jahre:
27.09.	 Elsa Sonderegger- 
	 Sonderegger

95 Jahre:
26.09.	 Jakob Straub-Zechner

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht im 
«Turmblick» veröffentlicht haben möch­
ten, kontaktieren Sie uns bitte mindes­
tens zwei Monate im Voraus. Vielen 
Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft

Ein Abend für 
Geniesserinnen
Freitag, 26. September, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindesaal, Römerstrasse 9a

Käseschmaus mit vergnüglichem 
Überraschungsfilm

Lasst uns gemeinsam eine prachtvolle 
Käseplatte zusammenstellen und uns 
genussvoll durch die unterschiedlichs­
ten Käsesorten schmausen. 

Bitte bringe 150 Gramm Käse, bereits 
in kleine Stücke geschnitten, mit. Wähle 
eine Sorte, deren Name mit dem  
Anfangsbuchstaben deines Vor- oder 
Nachnamens beginnt – zum Beispiel:
Sandra: Sbrinz, Karin: Kaltbach oder  
Keller: Kiri .

Brot, Nüsse und Getränke werden den 
Gaumenschmaus abrunden. 

Nach dem kulinarischen Genuss lassen 
wir uns gemütlich in die Stühle sinken 
und schauen einen vergnüglichen Über-
raschungsfilm – mit einem charmanten 
Bezug zum Thema Käse, versteht sich. 

Wir freuen uns auf euch! 

Übrigens, dieses Mal sind eure Töchter 
(ab Oberstufe) ebenfalls herzlich dazu 
eingeladen.

Johanna Moos, Karin Brand  
und Sandra Troxler


